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12.November 2022, Istanbul 

 

 

GülşenALADAĞ 
Almanca Öğretmeni 

 T: 0216 626 10 00 

E: gulsenaladag@mek.k12.tr 

Marmara Eğitim Köyü 34857, Maltepe İstanbul, Türkiye  

www.mek.k12.tr  

 

Sehr geehrter Herr Kluth, sehr geehrter Vorstand 

des  Städtepartnerschaftsvereins Köln-Istanbul, 

nochmals bedanke ich mich ganz herzlich für ihre wertvolle 

Unterstützung zu unserem Tulpenprojekt. Wir hatten vom 23.Oktober 

bis zum 29.Oktober eine sehr bedeutungsvolle , produktive und aktive 

Woche in Köln .Wir haben wunderschöne Erinnerungen und 

Erfahrungen gesammelt , über die ich Sie gerne informieren möchte. 

Am 23.Oktober haben unsere Gastfamilien uns am Flughafen 

begrüβt.Nach langen Umarmungen und schönen Gesten sind die 

Schüler zu den Familien gefahren.  

Am Montag haben wir uns an der IGP getroffen . Nach der Begrüβung 

der Schulleiterin Frau Wollny haben wir einen Schulrundgang 

gemacht und gleich danach haben die Schüler eine Präsentation über 

Maria Sibylla Meriam gemacht. Am Mittag gab es dann ein 

gemeinsames Essen in der Mensa. Am Nachmittag sind wir nach 

Bergisch Gladbach gefahren und eine kleine Stadttour gemacht . 

 

Am Dienstag sind wir gemeinsam nach Bonn zum Leibnitz-Institut 

und Zoologischen Museum König gefahren. Dort hat uns die Expertin 

Dr. Katharina Schmidt Loske die interessante und beeindrucksvolle 

Lebensgeschichte der Maria Sibylla erzaehlt und ihre Werke 

vorgestellt. Nach dem Besuch im Museum König, sind wir auf ihre 
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Empfehlung noch zum LVR-LandesMuseum Bonn gefahren, wo in 

der aktuellen Ausstellung “Augenlust?” Originale von Merian und 

anderen niederländischen Künstlern des 17. Jahrhunderts zu sehen 

waren. 

Am Mittwoch sind wir nach Köln gefahren und haben einen 

wunderschönen Tag in unserer Partnerstadt verbracht. Nach einer 

ausgiebigen Besichtigung des Kölner Doms gab Praesentationen über 

die Stadt und Altstadt. Mit deutschen und internationalen Leckereien 

gestärkt haben sich unsere Schüler mit ihren deutschen und 

niederländischen Partnern zu einer interaktiven Stadtrally im 

“belgischen Viertel” aufgemacht, bei der sie einen Kriminalfall lösen 

mussten. Es hat ihnen großen Spaß gemacht, ebenso wie das 

internationale offene Lebensgefühl in Köln, mit seinen Läden, Cafes, 

Parks und dem Rhein. 

 

Am Donnerstag haben wir uns in der Schule getroffen und den ganzen 

Tag in der Schule mit sehr schönen Aktivitaeten verbracht. Die 

Schüler haben die ihnen geschenkte Erasmus Sweatshirts bemalt. 

Dann haben sie in Beeten auf dem Schulhof  Tulpenzwiebeln 

gepflanzt. Am Abend gab es ein offizielles Treffen. Die Schüler haben 

Praesentationen gemacht über unsere bisherige Zusammenarbeit zu 

unserem Tulpenprojekt.  

 

Am Freitag gab es die Sportaktivitaet  Klettern. Wir sind nach 

Dellbrück gefahren. Die Schüler haben zusammen viel Spaß gehabt 

und wir Lehrer haben Pläne für das kommende Treffen in Holland und 

in der Türkei gemacht. Am Nachmittag hatten die Schüler Freizeit.  

Am Samstagmorgen haben wir uns dann von unseren Gasteltern 

,Gastschülern und Lehrern am Flughafen mit sehr schönen 

Erfahrungen , Erinnerungen und Dankbarkeit verabschiedet. Traenen 

gab es natürlch auch.  
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Unser Wunsch als Lehrer ist es , dass unsere Schüler  ,durch diese 

Projekte ,vorurteilsfrei , tolerant , friedlich und  menschlich zu 

Weltbürgern werden können. Sie haben uns mit ihrer Unterstützung 

dabei geholfen.  

Ich bedanke mich nochmals ganz herzlich dafür. 

Liebe Grüβe  

Gülşen Aladağ  

 

 

 

 


